
Hausordnung 

1. Die Bahngleise werden nicht betreten. Der Zaun ist die Grenze! 

2. Im Haus und auf dem Gelände herrscht absolutes Rauchverbot. 

3. Jeder muss mal Küchendienst machen! 

4. Alle räumen ihren Müll weg. 

5. Das Haus wird nur in Schlappen oder sauberen Turnschuhen betreten. 

6. Keine Wurf- oder Ballspiele in der großen Halle. 

7. Alle räumen das Haus vor Abreise wieder auf und helfen beim Putzen und Wischen. 

Weitere Infos des Hausbesitzers 

Wir sind auf gute Nachbarschaft mit dem Dorf angewiesen. Daher verhalten Sie sich bitte ru-
hig, wenn Sie durch das Dorf gehen oder in den Wäldern sind. VOR ALLEM BEI NACHTWANDE-
RUNGEN! 

Keine laute Musik oder Feiern im Freien! 

Bitte bleiben Sie in den Wäldern auf den Wegen und betreten keine Schonungen. Auf unserem 
Gelände können Sie viel selbst machen. Feuerholz und Bauholz muss von Ihnen selbst mitge-
bracht werden und wieder abtransportiert werden. Bitte kein Holz auf den Platten an den Feu-
erstellen hacken. Diese brechen sonst. Bitte geben Sie auf die vielen kleinen Bäume im Gelän-
de acht. Schützen Sie sie so gut es geht. Sie sind mit viel Liebe gepflanzt worden, damit alles 
Gruppen später daran Freude haben. Der Zaun zu den Gleisen ist nicht zum drauf sitzen. Sollte 
der Müll nicht ganz in die Tonnen passen, nehmt den Rest bitte mit, oder in Säcke packen, die 
zugebunden werden müssen (nicht in Kartons). Bitte um das Haus herum aufräumen. Herzli-
chen Dank! Denken Sie immer daran, dass Sie Gast sind und nach Ihnen noch viele andere 
kommen, die auch auf die Freundlichkeit und Hilfsbereitschaft der Dorfbewohner und verant-
wortlichen Stellen (Försterei, Polizei etc.) hoffen. 

Unser Gästehaus ist ein Versuch, in den viele Pfadfinder viel Zeit und Geld gesteckt haben. 
Helfen Sie alle mit, dass dieser Traum Wirklichkeit bleibt. Bitte pflegt den Bahnhof und die 
Umgebung. 

Viel Spaß dabei und herzlichen Dank! 
 
  


